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Vorwort der Autoren

IT-Systeme sind zu einer Lebensnotwendigkeit geworden. Unsere Gesellschaft
hängt vollkommen von ihnen ab. Wenn ein IT-System ausfällt, verlieren wir nicht
nur Zeit oder Geld (z.B. durch Warten auf die Reparatur oder durch den Kauf
eines Ersatzsystems), sondern selbst unser Leben kann dadurch auf dem Spiel ste-
hen (z.B. durch Funktionsstörungen medizinischer Ausrüstung). Daher wissen
alle Unternehmen, die IT-Systeme erstellen oder implementieren, dass Testen ein
Muss ist. 

Moderne IT-Systeme sind vollkommen integriert und daher komplex – und
komplexe Systeme enthalten zwangsläufig Fehler. Tester begrenzen die Risiken,
die mit diesen Fehlern einhergehen, indem sie einerseits die Qualität messen und
über die Risiken informieren, die von den relevanten Stakeholdern bestimmt
wurden, und andererseits, indem sie durch entsprechende Maßnahmen sicherstel-
len, dass die größten Risiken zuerst und am umfassendsten abgedeckt werden.
Dies ist bereits an sich ein schwieriger Vorgang, und in einer Zeit ständiger Ver-
änderungen besteht somit ein konstanter Bedarf nach einer Verbesserung des
Testprozesses.

Sogetis Modell der Testprozessverbesserung (TPI®) wurde in der zweiten
Hälfte der neunziger Jahre entwickelt, als Unternehmen die negativen Folgen feh-
lerhafter Systeme zu spüren bekamen und sich darüber bewusst wurden, dass es
immer wichtiger wird, ihre Testprozesse zu verbessern. Das ursprüngliche TPI-
Buch, das erstmals im Jahre 1998 veröffentlicht wurde, entwickelte sich zu einem
enormen Erfolg. Es wurde in mehrere Sprachen übersetzt und weltweit verkauft.
Darüber hinaus wurde das Modell von Tausenden von professionellen Testern
eingesetzt und hat sich in zahlreichen Situationen und den unterschiedlichsten
Branchen – vom Bankwesen bis hin zur Automobilbranche – bewährt.

Wie Sie sich sicher vorstellen können, haben unsere Kunden, Kollegen und
wir selbst in den über zehn Jahren der Anwendung des Modells eine beachtliche
Menge an Erfahrungen gesammelt und Best Practices entwickelt. Daher rief Soge-
tis Abteilung Software Control in den Niederlanden zehn Jahre nach Veröffentli-
chung des ursprünglichen Buchs ein internationales Projekt ins Leben, um diese
wertvollen Erfahrungen zu vereinen und eine überarbeitete Version von TPI zu
entwickeln.
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Im Laufe des Projekts haben wir das Modell nicht nur aktualisiert, sondern
die gesammelten Erfahrungen genutzt, um das Modell um neue Eigenschaften
(wie z.B. die Enabler und Gruppierungen) zu erweitern und die Kernbereiche neu
zu gestalten. Wir waren selbst überrascht, dass so viele Elemente eines solch
robusten und erfolgreichen Modells noch weiter verbessert werden konnten! 

Geschäftstreiber sind heute innerhalb der IT sehr viel wichtiger, als sie es vor
zehn Jahren waren. Um die Abstimmung mit diesen Geschäftstreibern sicherzu-
stellen, haben wir das Konzept der Gruppierung entwickelt. Diese Verbesserung
ist von wesentlicher Bedeutung, da sie es Ihnen ermöglicht, den Verbesserungs-
prozess an eine spezifische Geschäftssituation anzupassen. Das Modell kann
jedoch auch nach wie vor auf herkömmliche Weise eingesetzt werden – indem Sie
die Basisgruppierung verwenden. Wir haben auch für Abwärtskompatibilität
gesorgt, sodass Sie die Ergebnisse eines mit dem neuen Modell durchgeführten
Assessments mit früheren Daten vergleichen können.

Zahlreiche Fachleute aus der ganzen Welt haben mit ihrem Wissen und ihrer
Erfahrung zu diesem Buch beigetragen. Ohne ihre Hilfe hätten wir dieses Ergeb-
nis nicht erzielen können. Daher gilt unser Dank den folgenden Mitwirkenden:

Zunächst möchten wir uns bei Cecile Davis und Marco Jansen van Doorn
von Sogeti Niederlande für die Abschnitte über agiles Testen bzw. agile Werk-
zeuge bedanken.

Im Anfangsstadium haben wir diskutiert, was zu verbessern ist und wie es
verbessert werden soll; Debby de Laet von Sogeti Belgien hat in diesem Stadium
einen wichtigen Beitrag geleistet. 

In den darauffolgenden Besprechungen haben sich viele Kollegen unserem
Team angeschlossen und haben uns dabei geholfen, die verschiedenen Entwürfe
zu überarbeiten. Dieses Buch beruht auf wirklich internationaler Zusammenar-
beit: Fachleute von Sogeti und Capgemini aus neun verschiedenen Ländern haben
mit ihren Reviews und Beiträgen an der Entstehung des Buchs mitgewirkt. 

Wir möchten uns – in willkürlicher Reihenfolge – bei den folgenden Mitwirken-
den bedanken: Markus Adam, Marc Barnscheidt und Hubert Beckmann von
Sogeti Deutschland; Göran Fransson, Björn Ömnan und Gudrun Wettermark
von Sogeti Schweden; Fran O’Hara und Stephen Hyland von Sogeti Irland; Geert
Vanhove von Sogeti Belgien; Trude Rosendal und Gro Rognstad von Sogeti Nor-
wegen; Ole Christian Hansen von Sogeti Dänemark; Dan Hannigan und Joy
Thiele von Sogeti USA; Anand Padhye und Ajay Walgude von Capgemini Indien;
Julian Bensaid, Maurice Siteur und John van Veen von Capgemini Niederlande;
und nicht zuletzt Leo van der Aalst, Rob Baarda, Dré Robben, Monique Bax,
Harm de Vries, Frank Geerts, Gert Stad, Marc Roekens, Niek Fraanje, Pepijn
Paap, Andréas Prins, Thomas Veltman, Ewald Roodenrijs, Rob Kuijt, Maarten
Strootman, Richard Ammerlaan, Joop van der Veen, Tom Hoppenbrouwer,
Philip Boerse, Martin van den Berg, Jeroen van Berkel, Gina Utama, Robin
Mackaij und Dimitri Fioole von Sogeti Niederlande.
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Wie bereits erwähnt sind auch direkte Rückmeldungen von vielen unserer
Kunden und anderen Testexperten in dieses Buch eingeflossen. Insbesondere
möchten wir den folgenden Personen für ihre Rückmeldungen und Reviews dan-
ken:

■ Dennis van Velzen und Wilco Rakhorst von AFAS in den Niederlanden;
■ Birdie Maobifei von Huawei in China;
■ Paul Jansen von KLM in den Niederlanden;
■ Bonney Joseph von Wipro Ltd. in Indien;
■ Dr. Jürgen Eckstein und Matthias Wenzel von der Bundesagentur für Arbeit

in Deutschland;
■ Ingrid van Andel von der ASN Bank in den Niederlanden.

Wie jedes neue Produkt musste auch TPI NEXT vor der Veröffentlichung getestet
werden. Wir organisierten einen Feldtest in fast einem Dutzend Unternehmen, an
dem über zwanzig Personen sowohl aus Geschäfts- als auch Testabteilungen
beteiligt waren. Aus diesem Feldtest konnten wir sehr wertvolle Rückmeldungen
gewinnen, die wir nutzten, um das Modell zu verbessern und die Kontrollpunkte
noch verständlicher und logischer zu gestalten. Der Feldtest lieferte außerordent-
lich wertvolle Informationen über die praktische Anwendung des Geschäftsba-
sierten TPI-Modells. Wir bedanken uns für die Bereitschaft der folgenden Kun-
den und Kollegen, das überarbeitete Modell zu bewerten und es in einer realen
Umgebung zu testen: 

■ Ken Graham von Storebrand in Norwegen;
■ Gro Rognstad und Trude Britt Rosendal von Sogeti Norwegen;
■ Rune Andersson und Pia Mehra von Sogeti Schweden;
■ Björn Kemmelmeier von Telefónica O2 in Deutschland;
■ Jean Vaessen von Vodafone Group Services in Deutschland;
■ Dr. Matthias Hamburg und Markus Niehammer von Sogeti Deutschland;
■ Ine Lutterman und Thomas de Graaf von Equens in den Niederlanden;
■ Thomas Som, Gerwin van Eersel, Reinder Otter und Ralf van der Ven von

Capgemini in den Niederlanden;
■ Gert Stad, Jille Berends, Dennis van den Bosch und Thomas Veltman von

Sogeti in den Niederlanden.

Zwei Personen haben das gesamte Manuskript begutachtet, und wir haben ihre
Hilfe, ihre Anmerkungen und ihre analytischen Kommentare sehr geschätzt. 

Wir bedanken uns bei Mario Winter für seine Rückmeldungen, seine Unter-
stützung und sein treffendes Vorwort.

Wir bedanken uns bei Martin Pol für seine Ideen, Kommentare und seine
Denkanstöße, die auf seiner umfangreichen Erfahrung mit TPI beruhen. Sein Bei-
trag half uns dabei, den Inhalt des Buchs auf die vielfältige Leserschaft abzustim-
men.
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Abgesehen von fachlicher Unterstützung bezüglich des Testens und seiner
Verbesserung hätten wir dieses Buch auch nicht ohne Hilfe in praktischen Ange-
legenheiten schreiben können. Da keiner der Autoren englischer Muttersprachler
ist, war uns Clare Argents sprachliche Überarbeitung eine sehr wertvolle Hilfe.
Jan Tigchelaar übernahm die Aufgabe, alle Dokumente in ein Standardformat zu
bringen, und Mathijs Jonker kümmerte sich um die einheitliche Gestaltung der
Abbildungen, während Andréas Prins einen ansprechenden Einband erstellte.
Ralf van der Ven führte einen gründlichen Vergleich der CMMI-Ziele und -Prak-
tiken mit den BDTPI-Kontrollpunkten durch, um die spezifischen CMMI-Grup-
pen zu erstellen.

Ihnen allen gilt unser Dank!

Sehr dankbar sind wir nach wie vor für die wegweisende Arbeit von Tim Koomen
und Martin Pol, die nicht nur das ursprüngliche TPI-Buch schrieben, sondern
auch uns und zahlreichen anderen beigebracht haben, wie man das Modell
anwendet und Verbesserungen implementiert.

Ohne die Unterstützung der Führungsebene wäre diese Arbeit nie möglich
gewesen. Unser Dank gilt Nijs Blokland, Maarten Galesloot, Anders Hedensjö,
Göran Fransson und Marc Valkier. Trotz erschwerender äußerer wirtschaftlicher
Umstände haben sie in dieses Projekt investiert und uns seine Durchführung
ermöglicht. Sie haben gezeigt, dass kontinuierliche Verbesserung wichtig ist –
selbst (oder vielleicht sollten wir sagen insbesondere) in schwierigen Zeiten.

Auch wenn unsere Dankesliste sehr lang ist, kann es sein, dass wir jemanden
vergessen haben. In diesem Fall bitten wir um Entschuldigung für unser Versehen.

Wir hoffen, dass dieses Buch Sie dazu inspirieren wird, den Testprozess Ihres
Unternehmens weiter zu verbessern. Bitte besuchen Sie uns auf www.tpinext.com
und schicken Sie uns auch weiterhin Ihre Rückmeldungen, Ihre Kommentare und
Ihre Vorschläge, sodass wir in vielleicht zehn Jahren eine weitere aktualisierte
Version von TPI® erarbeiten können. 

Das Kernteam der Autoren aus Deutschland, Schweden und den Niederlanden: 

■ Alexander van Ewijk 
■ Bert Linker 
■ Marcel van Oosterwijk 
■ Ben Visser 
■ Gerrit de Vries 
■ Loek Wilhelmus 
■ Rik Marselis (Projektleiter)

Diemen, im Oktober 2009
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